
DEUTSCH

Sicherheitsdelegierte der BFU

Unfallprävention in der ganzen Schweiz

Dieses Jahr feiern sie ihr 50-jähriges Bestehen: Die Sicherheitsdelegierten der BFU. 1200 von ihnen sorgen in
Schweizer Städten und Gemeinden für mehr Sicherheit. Sie sind kompetente Ansprechpartnerinnen und An-
sprechpartner für Behörden und Privatpersonen, wenn es um die Freizeitsicherheit vor Ort geht.

Die Sicherheitsdelegierten setzen das Wissen und Know-how, das die BFU in ihrem Hauptsitz in Bern erarbei-
tet, vor Ort um. Zum Beispiel setzen sie sich dafür ein, dass Sicherheitsstandards eingehalten werden und die
Bevölkerung Informationen über Unfallrisiken sowie Sicherheitstipps erhält.

Gut zu wissen

 Die Sicherheitsdelegierten unterstützen bei Fragen zur Unfallprävention vor Ort.
 Von der Alltagsfrage bis zum Spezialthema sind alle Anfragen willkommen.
 Ob Behörde oder Privatperson: alle können sich an die Sicherheitsdelegierten wenden.
 Den/die Sicherheitsdelegierte/-n Ihrer Gemeinde fin-den Sie auf bfu.ch/sicherheitsdele-

gierte.
 Die Sicherheitsdelegierten sind Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner für Behör-

den, Hauseigentümerinnen, Vereinsfunktionäre, Schulleitungen, Eltern und viele mehr.

Einen Grossteil der Arbeit machen Beratungen zu sicherer Infrastruktur aus: Treppen, Geländer, Glas, Klein-
gewässer, Freizeitsportanlagen, Sporthallen, Kitas, Schulanlagen, Tagesschulen, Museen, Stras-seninfra-
struktur, Spielplätze und mehr.

Sicherheitsdelegierte erkennen dabei mögliche Unfallgefahren bereits in der Planung und geben Sicherheits-
empfehlungen ab.

Auch für die Sensibilisierung der Bevölkerung setzen sie sich ein: Bei den gemeindeeigenen Plakatstellen or-
ganisieren sie den Aushang der BFU-Kampagnenplakate.

Mehr zum Thema und die Ansprechperson Ihrer Gemeinde finden Sie auf bfu.ch/sicherheitsdelegierte.


